
Gemeinde Klein Pampau 
Der Bürgermeister der Gemeinde Klein Pampau 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung  Klein Pampau am Mittwoch, den 
20.08.2008; Dorfgemeinschaftshaus, Grüner Weg 13, 21514 Klein Pampau 

 

Beginn: 19:30 Uhr 
Ende: 21:07 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgermeister 
Born, Horst  
Gemeindevertreterin 
Frehse, Ina  
Lugge, Heide  
Gemeindevertreter 
Bertram, Peter  
Blunck, Roland  
Heitmann, Jens-Uwe  
Krause, Bruno  
Wagner, Joachim  
 
 
Abwesend waren: 
 
Gemeindevertreter 
Bosau, Helmut  
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 

Einladung und Beschlussfähigkeit 
  

2)  Änderung der Tagesordnung 
  

3)  Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 05.06.2008 
  



4)  Bericht des Bürgermeisters 
  

5)  Berichte der Ausschüsse 
  

6)  Einwohnerfragestunde 
  

7)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2008 
  

8)  Instandsetzung des Kompressors für die Klärteiche; hier: nachträgliche 
Zustimmung zur Auftragsvergabe 

  
9)  Straßenbauarbeiten Müssener Straße/Ringstraße sowie Kanalarbeiten; 

hier: Auftragvergabe 
  

10)  Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Klein Pampau; hier: Änderung 
der Beleuchtungszeiten 

  
11)  Wappen für die Gemeinde Klein Pampau; hier: Entwurfszeichnung 

  
12)  Verschiedenes 

  
 

 
 



Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der form- und fristgerechten 
Einladung und Beschlussfähigkeit 

 
Beratung: 
 

Bgm Born eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden und stellt fest, 
dass die Einladungen form- und fristgerecht ergangen sind und die Ge-
meindevertretung beschlussfähig ist. Er fügt hinzu, dass Herr Bosau ent-
schuldigt ist.  

 
 
 

2)  Änderung der Tagesordnung 
 
Beratung: 
 

Es gibt keine Einwände. 
 
 
 

3)  Einwände gegen die Niederschrift der Sitzung vom 05.06.2008 
 
Beratung: 
 

Es gibt keine Einwände. 
 
 
 

4)  Bericht des Bürgermeisters 
 
Beratung: 
 

Bgm Born gibt folgendes bekannt: 
 

1. Im Amt Büchen hat eine Bürgermeisterdienstversammlung 
stattgefunden. Hier wurde über die zukünftige Zusammen-
setzung des Amtsausschusses beraten. 

 
2. Des Weiteren haben noch der Verwaltungsausschuss des Am-

tes, des Schulverbandes, und der Schulverband selber getagt. 
In der letzten Woche gab es noch eine Bürgermeister-
dienstversammlung. 

3. Die Wasserqualität des Klärteiches liegt an der Grenze des Er-
laubten. Durch einen Sondereinsatz der Feuerwehr und mit Hil-
fe von vielen Bürgern ist der Entenflott abgesaugt worden. 



4. Der Schönungsteich ist mit Hilfe von der Feuerwehr und von 
den Bürgern aus Eigenleistung vom Entenflott und überschüs-
sigen Bewuchs befreit worden.   

5. Der zweite Kompressor für die Belüftung des Klärteiches ist 
ausgefallen und musste dringend repariert werden. 

6. Angedacht sind zukünftig Verbesserungen am Klärwerk durch 
Oberflächen- und Mäharbeiten. Eine weitere Untersuchung ist 
mit der Fa Kleeschulte angedacht, die eine eventuelle 
Entschlammung, wenn diese notwendig ist, durchführen soll.  

7. Bgm Born berichtet über den Neubau der Kindertagestätte in 
Büchen, welche weitere Plätze auch für Kinder unter 3 Jahren 
schaffen soll. Hier hat die öffentliche Ausschreibung stattge-
funden.   

8. Der Gemeindearbeiter Herr Lucht war zu einem Seminar für 
Motorsägentechnik angemeldet. Dies hat Bgm Born abgemel-
det, weil die erforderliche Qualifizierung erheblich war und kei-
ne Aussicht auf Bestehen der Prüfung bestand.   

9. Die Kompostanlage ist gelehrt worden. 
10. Das Ergebnis einer beschränkten Ausschreibung für die 

Ringstr. liegt vor. Der Kreis hat sich bereit erklärt, 50 % der 
Gesamtkosten zu übernehmen.  

 
 
 

5)  Berichte der Ausschüsse 
 
Beratung: 
 

Frau Frehse berichtet aus der Sitzung des Finanzausschusses vom 
08.07.08. Herr Schnakenbeck teilte den Mitgliedern mit, wie es um die Fi-
nanzen der Gemeinde steht. Es wurde deutlich gemacht, dass in dem 
Haushalt noch ein Fehlbetrag in Höhe von 10.800 Euro aus den Vorjahren 
vorhanden ist. 
 
Herr Heitmann berichtet aus dem Sozialausschuss. Am 05.07.08 hat das 
Dorffest mit Hilfe von vielen engagierten Bürgern stattgefunden. 
Insgesamt wurde ein Plus in Höhe von 490,00 Euro erwirtschaftet, welches 
dem Sozialausschuss für zukünftige Feste zur Verfügung steht. 

 
 
 

6)  Einwohnerfragestunde 
 
Beratung: 
 

Frau Gaczmanga fragt, ob es für den Sportplatz eine Baugenehmigung 
gibt. Bgm Born teilt mit, dass sich nach Auskunft des Ingenieurbüros BSK 
die Angelegenheit erledigt hat.  
 



Durch zwei Bürger wird mitgeteilt, dass ein Hydrant nicht einsatzfähig und 
eine Laterne im Dorf nicht funktioniert. 
 
Ein weiterer Bürger fragt nach einem Straßen- und Wegegesetz und be-
klagt, dass einige Bürger Ihren Gehweg und Rinnstein nicht ordnungsge-
mäß sauber halten. 
Bgm Born teilt mit, dass es hierfür eine Satzung gibt. Er hat sich schon um 
diese Angelegenheit gekümmert und wird diese Woche noch schriftliche 
Maßnahmen einleiten. 

 
 
 

7)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2008 
 
Beratung: 
 

Frau Frehse verliest den Satzungsentwurf.  
 
 
 
Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Klein Pampau ist sich einig dabüber, den 1. Nach-
tragshaushalt in der vorgelegten Fassung mit den noch vorzunehmenden 
Änderungen zu beschließen.  

 
 
 
Abstimmung: Ja:  8       Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

8)  Instandsetzung des Kompressors für die Klärteiche; hier: nachträgliche 
Zustimmung zur Auftragsvergabe 

 
Beratung: 
 

Bgm Born erläutert noch einmal die Situation um den zweiten Kompressor 
am Klärteich. Die Fa Pumpenteam hat den Auftrag bekommen, den Motor 
auszubauen. Es wurde dabei festgestellt, dass die Schneckenanlage ohne 
Bürsten lief. Die Gesamtkosten für diese Maßname betragen ca. 3000,- 
Euro. Es ist erkennbar, dass sich die Wasserqualität verbessert hat.  

 
 
 
Beschluss: 
 
               Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt, der Erneuerung bzw.  



               Reparatur des zweiten Kompressors für die Klärteiche nachträglich       
       zuzustimmen. 
 
 
 
Abstimmung: Ja: 8  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Beratung 
und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

9)  Straßenbauarbeiten Müssener Straße/Ringstraße sowie Kanalarbeiten; 
hier: Auftragvergabe 

 
Beratung: 
 

GV Wagner erläutert die Situation. Es geht hauptsächlich um die Entlas-
tung der tiefergelegenen Grundstücke, damit bei Starkregen das Wasser 
besser abfließen kann. 

 
 
 
Beschluss: 
 
               Die Gemeindevertretung Klein Pampau beschließt, der Fa Born Bau den  
               Auftrag zu erteilen, die entsprechenden Maßnahmen durchzuführen. 
 
 
 
Abstimmung: Ja: 6  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 

                 Bgm Born und GV Bertram 
 
                 Bgm Born und GV Bertram kommen wieder dazu. 
  

 
 

10)  Straßenbeleuchtung in der Gemeinde Klein Pampau; hier: Änderung 
der Beleuchtungszeiten 

 
Beratung: 
 

GV Krause berichtet aus dem Bauausschuss und regt an, die Eckleuchten 
bis 24.00 Uhr und auf langen Strecken jede zweite oder dritte ebenfalls bis 
24.00 Uhr brennen zu lassen. Die restlichen Leuchten können ab 22.00 
Uhr ausgeschaltet werden. 
 
Nach kurzer Diskussion ist sich die GV einig, diese Angelegenheit im Bau-
ausschuss beraten zulassen.  



 
 
 

11)  Wappen für die Gemeinde Klein Pampau; hier: Entwurfszeichnung 
 
Beratung: 
 

Bgm Born hat zwei Entwurfszeichnungen an die GV verteilt, welche er kurz 
erläutert. Anschließend verliest Bgm Born, zur Verdeutlichung, ein Schrei-
ben des Landesarchivs Schleswig-Holsteins bezüglich eines Wappens für 
die Gemeinde Müssen. 
 
Die GV berät über die Vorschläge für ein Wappen. 
 
Bgm Born schlägt vor, das Wappen mit einem Wasserturm und einem an-
deren Zahnrat zu versehen. Das Wappen soll die Farben blau, weiß und 
rot enthalten.  
 
Nach Rücksprache mit Herrn Urban, welcher das Wappen entwerfen soll, 
wird deutlich, dass die Kosten, wenn ein entsprechendes Büro beauftragt 
wird, bei ca. 4000,- Euro liegen. Herr Urban würde das Wappen unentgelt-
lich entwerfen. 
 
Bgm Born wird einen entsprechenden Entwurf in Auftrag geben. 

 
 
 

12)  Verschiedenes 
 
Beratung: 
 

Eine Bürgerin beklagt sich über den Internetanschluss, welcher noch nicht 
richtig funktioniert. 
 
Bgm Born erklärt, dass es Ende September eine Infoveranstaltung zu die-
sem Thema geben wird. Im Rahmen dieser Veranstaltung wird den Kom-
munen ein Überblick verschafft, wenn diese größere Leitungen in Ihren 
Gemeinden in Anspruch nehmen möchten. 
 

 
 
 
 
 
 
 

.................................................  .................................................. 
 Horst Born  



 Vorsitzender  Schriftführung 
 


